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Herren Kreisliga Gr. 2

TTG Büdingen-Lorbach II : TTC Florstadt II 
Mittwoch, 08.12.2021, 20:30 Uhr

Wagner macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf die TTG Büdingen-Lorbach II am Mittwoch, den 08.
Dezember im 8. Saisonspiel auf den TTC Florstadt II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:28 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Wilhelm Wagner. Auffällig war, dass die TTG Büdingen-Lorbach II diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben Arnold / Beck das Spiel gegen Wagner / Helfrich noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 7:
11, 6:11, 7:11. Unglücklich waren Schwalm / Trebing in der Begegnung gegen Böhm / Becker, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dann Wörle / Piasecki letztlich im Repertoire,
um Zscherp / Hildebrandt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 8:11, 4:11.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es
dauerte eine Weile, bis Tobias Schwalm seine 2:3-Niederlage gegen Wilhelm Wagner hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Einen
eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte danach wiederum Volker Arnold beim 11:8, 11:7, 11:
7 gegen Ralf Böhm. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Kaum Chancen hatte jedoch am Nachbartisch Kurt Beck beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Stefan Becker. Karl-Heinz Trebing verpasste es danach mit einem 1:3 gegen Gerold
Helfrich, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael
Wörle, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Harald Hildebrandt verlor. Das musste man
neidlos anerkennen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Zscherp war für Erik Piasecki
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der TTG Büdingen-Lorbach II und TTC Florstadt II. Tobias Schwalm konnte im Spiel
gegen Ralf Böhm wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Wilhelm Wagner hatte Volker Arnold nur im ersten Satz
eine Chance. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat die TTG Büdingen-Lorbach II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.01.2022
gegen die TSG 1847 Wölfersheim bevor. Für den TTC Florstadt II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC 1951 Altenstadt e.V. am 28.01.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 14:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTG Büdingen-Lorbach II

Doppel: Arnold / Beck 0:1, Schwalm / Trebing 0:1, Wörle / Piasecki 0:1 
Einzel: T. Schwalm 1:1, V. Arnold 1:1, K. Beck 0:1, K. Trebing 0:1, M. Wörle 0:1, E. Piasecki 0:1 

 TTC Florstadt II
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Doppel: Böhm / Becker 1:0, Wagner / Helfrich 1:0, Zscherp / Hildebrandt 1:0 
Einzel: R. Böhm 0:2, W. Wagner 2:0, G. Helfrich 1:0, S. Becker 1:0, C. Zscherp 1:0, H. Hildebrandt 1:
0


